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Wärmesektor  

wesentlicher Eckpfeiler der heutigen und zukünftigen 

sicheren Energieversorgung

Wärmebedarf : heute über 55 % des Energiebedarfs

- 1400 TWh v. 2500 TWh Endenergie

- 600 TWh privat Raumwärme/ Warmwasser  

über 80 % fossil

gigantische Transformationsaufgabe

Industrielle Abwärme ein Eckpfeiler 

1.  Einführung  
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Paris Klimaneutralität bis 2050

EU Green Deal Beschleunigung des Prozesses 

Bund: Klimaschutzgesetz, Kohleausstieg, Wasserstoff 

NRW KOA-Vertag: 

Energieversorgungsstrategie NRW 7/2019

- Kompensation gesicherte Leistung/KWK/Wärmeversorgung

- Fernwärmeausbau , Integration erneuerbarer Wärme 

- (Solarthermie, Geothermie, Industrielle Abwärme, Biomasse, Wasserstoff)

2. Politischer Rahmen
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LANUV 
- Gutachten Industrielle Abwärme

- LANUV Energieatlas

- NRW-KWK Potentialstudie „Wärmewende 

Studie“ im Sommer

Kenntnis der Abwärmepotentiale und 

Fördermöglichkeiten in der Branche ist begrenzt !

3. Kernelemente NRW Strategie Wärmewende- Datenbasis
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3. Aktueller Stand Energiedaten  - Industr. Abwärme ( LANUV)
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3. Aktueller Stand Energiedaten  - LANUV Energieatlas
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Bundesförderung 

KWKG

- Wärme- und Kältenetze

- industrielle Abwärme 

BAFA

Landesförderung

progres NRW

- Wärme und Kältenetze

- Wärme- und Kältespeicher

- Industrielle Abwärme

Rheinisches Revier ( 14,8 Mrd.  5-Standorte-Programm ( 600 Mio.)

3. Rahmenbedingungen NRW - Förderung
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NRW Forschungslandschaft

RWTH Aachen, Duisburg, Essen, Münster, Köln

- Gas- und Wärme-Institut Essen e.V. (GWI) 

- Lehrstuhl Energietechnik (LET)

- Lehrstuhl Umweltverfahrens- und Anlagentechnik (LUAT) der 

Universität Duisburg-Essen, 

- Zentrum für BrennstoffzellenTechnik (ZBT) 

- Lehrstuhl für Energiewirtschaft (EWL). 

Forschungsverbund „Virtuelles Institut KWK.NRW“ 

Darüber hinaus : Expertise EA NRW  

3. Rahmenbedingungen NRW - Forschung
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DEW 21:Projekt IQ -Umbau der Dortmunder 

Wärmeversorgung Gasrußwerk ( 45 000 t CO2)

Stadtwerke Düsseldorf industrieller Abwärme  Henkel 

Abwärmenutzung bzw. -auskopplung bei BP  in 

Gelsenkirchen (Uniper)

Fernwärmeschiene Niederrhein: Fernwärmeausbau Ind

Abwärme und Biomasse ( ca 100 000 t CO2) 

Steag Fernwärme in Essen  

Dekarb/Ruhr.Voerde: Klimaneutrale Quartiere  mit ind. 

Abwärme 

…….

4. Industrielle Abwärme – NRW Projekte
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Nutzung der Industriellen Abwärme in NRW ist besonders in der

Zukunft ein wichtiger Baustein für das Gelingen der

Energiewende, um grüne Wärme zur Verfügung zu stellen

Ohne geeignete Rahmenbedingungen für die Nutzung von

industrieller Abwärme ist die Realisierung von Projekten

schwierig ( u.a. Absicherung Invest.)

NRW bietet neben einer hervorragenden Forschungslandschaft,

einer sehr guten Datenbasis auch interessante Förderinstrumente

für die Nutzung von industrieller Abwärme in neuen und

bestehenden Fernwärmesystemen

6. Fazit

13 Iven, VIA2 - NRW 23 March 2021



Ich bedanke mich für ihre Aufmerksamkeit 

und stehe für Fragen gerne zur Verfügung

Franz- W. Iven 

MWIDE. NRW

franzwilhelm.iven@mwide.nrw.de

0211-61772-409
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